
Maßnahmen beim AZV KA Geldersheim zur aktuellen Lage 

Alle Maßnahmen wurden vorher mit dem Verbandsvorsitzenden und Geschäftsleiter besprochen, 
abgestimmt und von der Verbandsführung dann angeordnet .  
 
 

 Die Belegschaft wurde in 3 Gruppen aufgeteilt.  

 Die Gruppen werden im einen zweiwöchigen Rhythmus ausgetauscht.  

 Wir haben aufgrund der Personalstärke 2 Gruppen mit 4 Personen und 1 Gruppe mit 3 
Personen erstmal gemacht. Die Gruppen wurden so gebildet das 1 Führungskraft, 1 Person 
fürs Labor, 1 Elektrokraft (Elektriker oder Fachkraft für festgelegte Tätigkeiten) und 1 Person 
die Schlosserarbeiten machen kann in jeder Gruppe vorhanden ist.  

 Die restlichen Mitarbeiter werden „auf Bereitschaft“ Freigestellt und sind ab heute zu Hause. 
Allerdings muss jeder freigestellte Mitarbeiter jederzeit erreichbar sein und kann jederzeit im 
Ermessen der Betriebsleitung bzw. der Schichtleiter auf die Kläranlage geholt werden.   

 Um die Kommunikation und Austausch von Informationen einfacher zu machen und haben 
wir eine Wats‐App Gruppe „Kläranlage“ gemacht.  

 Jeder wurde angewiesen egal ob auf Arbeit oder Zuhause sobald er Symptome zeigt bzw. ein 
Verdachtsfall ist dies sofort über die Gruppe zu melden. 

 Die Gruppen werden dann nach Bedarf bzw. wer noch nicht aufgrund einer Quarantäne 
zuhause bleiben muss neu zusammengestellt.  

 Alle Mitarbeiter mit Resturlaub haben diesen wie geplant erst zu nehmen.  (Betrifft bei uns 3 
Mitarbeiter die jetzt eh zuhause geblieben wären) 

 Alle Mitarbeiter die Freigestellt sind erhalten die volle Entgeltfortzahlung!! 

 Hinsichtlich der Hygiene handeln wir auch wie Schweinfurt bzw. nach den Hinweisen die wir 
alle gestern von Herrn Günder bekommen haben.  

 Bei uns bleibt ab heute grundsätzlich das Tor geschlossen. Firmen die z. B. Fäckalschlamm 
oder Fett anliefern müssen sich anmelden, dürfen dann abladen und müssen ohne 
Personenkontakt die Kläranlage wieder verlassen. Mit den Firmen wurde vereinbart das die 
Lieferscheine vor der Eingangstür zum Hauptgebäude abzulegen sind und der Rücklauf nicht 
mehr den Fahrer mitgegeben sondern per Post zurück geschickt 
werden.  

 Sollte eventuell eine Ausgangssperre verhängt werden denkt bitte daran das die 
Verwaltungen den Mitarbeiten einen Passier‐ bzw. Berechtigungsschein ausstellt falls diese 
von der Polizei kontrolliert werden.  

 
Dieser Notfallplan bleibt bei uns solange in Kraft bis von Seiten der Gesetzgeber andere Reglungen 
festgelegt werden.  
 
 

wir haben am Eingangstor und am Eingang zum Betriebsgebäude folgende Schilder aufgehängt.  

 



 

 

 

 


